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Standard SIST DIN 18191 ((sl),de), Steklena tkanina kot vloZzek za bitumenske trakove, prva
izdaja, 1997, ima status slovenskega standarda in je z metodo platnice prevzet nemski
standard DIN 18191, Textilglasgewebe als Einlage fir bituminése Bahnen, 1980-05, v
nemskem jeziku.

NACIONALNI PREDGOVOR

Standard DIN 18191:1980 je pripravil tehni¢ni odbor pri Nem$kem institutu za standardizacijo
(DIN).

OdloCitev za prevzem nemskega standarda DIN 18191:1980 po metodi platnice je dne
1996-12-24 sprejel tehni¢ni odbor USM/TC GFI Gradbena fizika, slovenski standard je
pripravila delovna skupina WG 3 Vlaga.

Ta slovenski standard je dne 1997-06-09 odobril direktor USM.
OSNOVA ZA 1ZDAJO STANDARDA

- Prevzem standarda DIN 18191:1980

OPOMBI

- Povsod, kjer §€ ~V, besedilul\ standafdal ) uporablja® /izraz' i hemski standard , v
SIST DIN 18191:1997 to pomeni slovenski standard .

- Uvod in nacionalni predgovor nista sestavni del standarda.
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DEUTSCHE NORMEN

Textilglasgewebe
als Einlage fur bitumindse Bahnen 1
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Woven glass fabric as inlay for bituminous sheeting

Tissu a base de verre textil comme couche pour les bandes bitumineuses

1 Geltungsbereich

Diese Norm gilt fiir Gewebe aus Textilglasfasern, die als

Einlage fiir

— Dichtungsbahnen filr Bauwerksabdichtungen nach
DIN 18 190 Teil 3,

— Bitumen-Dachdichtungsbahnen nach DIN 52 130

— Bitumen-Schweifbahnen nach DIN 52 131

verwendet werden.

2 Mitgeltende Normen

DIN 1259 Teil 1 Glas; Begriffe fir Glasarten

DIN12 111 Priifung von Glas; GrieRverfahren
zur Priifung der Wasserbestandigkeit
von Glas als Werkstoff bei 98 °C und
Einteilung der Glaser in hydrolyti-
sche Klassen

Priifung von bituminbsen_Bahnen;
Dichtungsbahnen! fiir. Bauwerksab-
dichtungen, Dachdichtungs- und
Schweillbahnen

Prifung von Textilien; Gewichts-
bestimmungen an textilen Flachen-
gebilden mit Ausnahme von Gewir-
ken und Gestricken

Prifung von Textilien; Einfacher
Streifen-Zugversuch an textilen Fla-
chengebilden, Gewebe und Web-
bander

DIN 52 123 Teil 2

DIN 53 854

DIN 53 857 Teil 1

3 Begriff

Textilglasgewebe als Einlage fiir bitumindse Bahnen, im
folgenden kurz Glasgewebe genannt, ist ein Gewebe, das
vorzugsweise aus Glasfilamentgarn in der Kettrichtung
und Glasstapelfaservorgarn in der SchuBrichtung besteht
und das mit einer wasserabweisenden Ausriistung (Hydro-
phobausriistung) versehen ist {siehe auch DIN 61 850).

4 Bezeichnung

Bezeichnung fiir Textilglasgewebe, das den Anforderungen
dieser Norm entspricht, mit einem mittleren Flachen-
gewicht von 200 g/m?

Textilglasgewebe DIN 18 191 — 200

5 Anforderungen

5.1 Beschaffenheit der Garne

Die Garne miissen widerstandsfahig gegen die iiblichen,
bei Abdichtungen vorkommenden sauren und alkalischen
Waisser sein. Sie miissen aus E- und/oder C-Glas nach
DIN 1259 Teil 1 bestehen und mindestens der hydroly-
tischen Klasse 3 nach DIN 12 111 entsprechen.

5.2 Beschaffenheit des Glasgewebes

Das Glasgewebe mufl nach Augenschein von gleichmaRi-
ger Struktur sein, darf keine Locher oder Risse aufweisen
und mul kantengerade aufgerollt sein.

5.3 | Flichengewicht

Ausgerustetes Glasgewebe mull ein mittleres Flachen-
gewicht von mindestens 200 g/m? aufweisen, wobei kein
Einzeiwert unter 180 g/m?2 liegen darf.
Das'rohe®unappretierte’ ‘Glasgewebe mull ein mittleres
Fldchengewicht von 170 g/m? aufweisen, wobei kein
Einzelwert unter 160 g/m? liegen darf,

5.4 Bruchwiderstand

Der Bruchwiderstand von ausgeriistetem Glasgewebe mul
sowohl in Bahnenlangsrichtung wie in Bahnenquerrich-
tung im Mittel mindestens 1 kN, der kleinste Einzelwert
mindestens 0,8 kN betragen.

55 Bruchdehnung

Die Bruchdehnung von Glasgewebe muB in Bahnenlangs-
richtung mindestens 2,0% und in Bahnenquerrichtung
mindestens 1,6% betragen.
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5.6 Wasserabweisende Ausriistung

Das Glasgewebe muR mit einer wasserabweisenden und
warmebestandigen Ausriistung so versehen sein, dalR bei
der Priifung nach Abschnitt 5.4 die Priiffliissigkeit in kei-
nem Probestreifen mehr als 5 mm aufsteigt.

6 Priifung

6.1 Flachengewicht

Die Priifung des Flachengewichtes ist nach DIN 53 854
durchzufithren,

62 Bruchwiderstand

Die Priifung des Bruchwiderstandes ist in Anlehnung an
DIN 52 123 Teil 2 durchzufiihren.

6.3 Bruchdehnung

Die Prifung der Bruchdehung ist in Anlehnung an
DIN 52 123 Teil 2 durchzufiihren.

6.4 Wasserabweisende Ausriistung

Fir die Prifung der wasserabweisenden Ausristung sind
dem ausgeriisteten Glasgewebe mindestens 10 Probe-
streifen von etwa 100 mm Lange und 50 mm Breite so
zu entnehmen, daR mindestens 5 Probestreifen in der
Bahnenlangsrichtung und mindestens 5 Probestreifen in
der Bahnenquerrichtung ausgeschnitten werden. Die
Probestreifen sind vor der Prifung 5 min lang in einem
Umluft-Trockenschrank bei 180 ©C hangend zu lagern.
Zur Priifung werden die Probestreifen in eine Priifflissig-
keit, bestehend aus destilliertem Wasser von Raumtem-
peratur mit einem Zusatz von 1 g/l Farbstoff Methylen-
blau B 1), so eingehéngt, daR die 50 mm breiten Streifen
mindestens 10 mm eintauchen. Das GefaR ist abzudecken.
Nach Ablauf von 24 Stunden wird anhand des abgesetzten
Farbstoffes gemessen, wie weit die Priifflissigkeit in den
Probestreifen aufgestiegen ist.

1) Uber Bezugsquellen erteilt der Normenausschuf
Bauwesen Auskunft,



	iY€�ÈªXû‘;��ˇÌ]ør⁄äÕÞ¤³®PÐ5%@lF«ÛˆÅA9�pÇo3�hSwsÖ‰ÔéÕ`%§e�PS3˝§:jï{`Vçù§×œ1ÄÃ��ÖoÙN®B

